
Wir dürfen Sie herzlich zu den XXX. Tiroler Gesund-
heitsgesprächen einladen. Diese Veranstaltungsreihe in 
Partnerschaft mit dem ORF-Landesstudio Tirol und der 
Tiroler Kronenzeitung widmet sich dieses Mal dem Thema 
Gendermedizin.

Donnerstag, 5. März 2026, 19.00 Uhr 
ORF Zentrum Rennweg Innsbruck, Studio 3 

Am Podium:

•	 Dr.in Angelika Bader, MSc 
Leiterin Frauengesundheitszentrum Univ. Klinik  
Innsbruck, Allgemein- und Gendermedizinerin

•	 Ass.-Prof.  Priv. Doz. Mag. Nikola Komlenac    
Psychologe, erste habilitierte Person im deutschspra-
chigen Raum im Fach Gendermedizin und Diversität

•	 Dipl. Ing.in Assoz.Prof.in, Lena Tschiderer, BSc, PhD 
Assistenzprofessorin für kardiovaskuläre Epidemiologie 
am Institut für Klinische Epidemiologie, Public Health

•	 Patientin  

Moderation: Barbara Kohla

Sie sind herzlich eingeladen, mitzudiskutieren, Fragen zu 
stellen und neue Einblicke in ein Thema zu gewinnen, das 
uns alle betrifft.

Eintritt frei! 
Aufgrund der beschränkten Sitzplatzanzahl im ORF Studio 3 
bitten wir Sie um Anmeldung unter studio3.tirol@orf.at 
oder telefonisch unter 0512 5343-26220 oder mittels  
Online-Anmeldeformular.

Einladung� 5. März 2026

XXX. Tiroler Gesundheitsgespräche 
Frauen, Männer, Gesundheit: Was die Medizin lange 
übersehen hat – und warum Gendermedizin das ändert

Freundliche Grüße 
Mag. Stefan Deflorian und Univ.-Prof. Dr. Dr. Thomas Klestil 
Geschäftsführung der Tirol Kliniken GmbH	  
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Eine Initiative der tirol kliniken 
in Kooperation mit

 
Geschlecht beeinflusst unsere 
Gesundheit weit stärker, als 
vielen bewusst ist. 

Frauen und Männer erkranken anders, 
zeigen andere Symptome, sprechen 
unterschiedlich auf Medikamente an 
und werden dennoch oft nach denselben 
Standards behandelt. Die Folgen reichen 
von Fehldiagnosen bis hin zu vermeidba-
ren Risiken.

In dieser Podiumsdiskussion möchten wir 
beleuchten, was die Medizin lange über-
sehen hat, warum Gendermedizin heute 
unverzichtbar ist und wie eine moderne 
Gesundheitsversorgung aussehen muss, 
die alle Menschen im Blick hat.

Wir freuen uns auf ein hochkarätig  
besetztes Podium mit Expertinnen und 
Experten aus Forschung, Klinik und psy-
chosozialer Praxis, die unterschiedliche 
Perspektiven einbringen und gemeinsam 
diskutieren, wie geschlechtersensible 
Medizin in Österreich verankert werden 
kann.

Zusätzlich konnten wir auch eine betrof-
fene Patientin gewinnen, die über ihre 
Erfahrungen in diesem Bereich sprechen 
wird.

https://bookifyhtl.azurewebsites.net/Home/Index?veranstalterId=2

